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Katholische Jugendarbeit,
15.30 – 17.00 Jungentreff ab 11
Jahre, 17.00 – 19.00 Jungen-
treff ab 14 Jahre, Pfarrzen-
trum St. Anna, Kühlmannweg
8. 17.00 – 19.00 Jugendtreff ab
14 Jahre, Pfarrheim St.-Judas-
Thaddäus, Thaddäusstraße 6.
Adventsfenster, 18.00, Fami-
lie Sell, Binsenweg 15, Verl.
Ambulante Hospizgruppe
Verl, 9.00 – 12.00 Sprechstun-
de,Stahlstraße35.16.00–18.00
Treffpunkt Trauer und Begeg-
nung, Café Klüter, Bürmann-
straße 10.
Caritas-Senioren, 15.00 Kaf-
feetrinken,St.-Anna-Haus,St.-
Anna-Straße 15.
Energieberatung, 14.00 –
17.00 Sprechstunde, Verbrau-
cherzentrale, Beratungsstelle
Verl, Paderborner Straße 2.
Geh-Treff, 14.00, Tankstelle,
Bergstraße 16, Bornholte-
Bahnhof. 14.00, Gaststätte
Ohlmeyer, Brummelweg 125,
Sürenheide.15.00,TVVerl,St.-
Anna-Straße 34a.
Ratssitzung, 18.00, Schulzen-
trum, Mensa, St.-Anna-Straße
28.
Evangelische Jugendarbeit,
16.30 – 18.30 Kindertreff, Ju-
gendhaus Oase Sürenheide,
Königsberger Straße 37.
Spieleabend für Frauen, 19.00
– 21.00, Heimatverein Verl,
Heimathaus, Sender Straße 8.
Apotheken-Notdienst, die
nächste diensthabende Apo-
theke erfahren Sie unter Tel.
(08000) 022833.
Kreuzbund Verl,19.00 – 21.00
für Betroffene und Angehöri-
ge von Suchterkrankten, ka-
tholisches Pfarrzentrum St.
Anna, Kühlmannweg 8.
Schuldnerberatung, 15.00 –
17.30 Sprechstunde, Diakonie
Gütersloh, Bahnhofstraße 11a.

Der Frauenchor „VerLady“, der Männergesangsverein „Liedertafel“ und ein Klaviertrio aus den Niederlanden
gestalten mit ihrem gemeinsamen Konzert einen stimmungsvollen Abend. Martin Jennen liest die Weihnachtsgeschichte

Von Karin Prignitz

¥ Verl. PassenderhättedieKu-
lisse nicht sein können.
Schneebedeckte Bäume bilde-
ten den optischen Rahmen für
das Weihnachtskonzert des
Frauenchores „VerLady“ und
des Männergesangvereins
(MGV) Liedertafel Verl. Ge-
schneit hatte es auch vor den
Toren des Pädagogischen Zen-
trums. Die Schneelandschaft
bildete die gelungene Überlei-
tung zum „Winterwunder-
land“.
Erst im Oktober hatten die

beiden Chöre die gewohnten
Pfade verlassen und mit einem
Pop-Konzert begeistert. Viel
Zeit sei danach nicht geblie-
ben, das Weihnachtskonzert
vorzubereiten, bestätigte die
Vorsitzende von „VerlLady“,
Eva-Maria Spieker. „Aller-
dings haben wir ja viel Tradi-
tionelles im Programm.“ Ge-
nau darauf hatten die 350 Be-
sucher gewartet, denn was wä-
re eine Einstimmung auf das
Fest der Feste ohne die „Stille
Nacht“ oder das gemeinsam
gesungene „O du Fröhliche“?

„Lassen Sie sich einstim-
menmit echter, selbst gemach-
terMusik“, forderte Eva-Maria
Spieker die Zuhörer auf, und
die folgten gerne. Die Sänge-
rinnen mit ihren einheitlichen
roten Tüchern nahmen ihr Pu-
blikum mit auf eine flotte Pe-
tersburger Schlittenfahrt und
ließen ihre Fans mit demUdo-
Jürgens-Klassiker „Weih-
nachtszeit – Kinderzeit“ in Er-
innerungen schwelgen. Zu den
wohl meistgesungenen Weih-
nachtslieder gehört das „Glo-
ria in excelsis Deo“, mit dem
der MGV Liedertafel das kurz-
weilige Konzert in der Fas-
sung von Wilhelm Heinrichs
stimmungsvoll eröffnete.
Chorleiterin Erika Brause

hatte ihre Sänger aufdenPunkt
vorbereitet.SchmerzundFreu-
de wurden etwa beim klassi-

schen Adventslied „Maria
durch ein’ Dornwald ging“
gleichermaßen hörbar. Hän-
dels „Tochter Zion“, auch die-
ses Stück gehört zu den Klas-
sikern eines Weihnachtskon-

zertes. Mit seinem ausladen-
den Dirigat führte Chorleiter
Gregor Stachowiak die Sänge-
rinnen von „VerLady“. Acht-
sam aufeinander abgestimmt
erklang neben René Kollos

„Weihnachtsfrieden“ ein flot-
tes „Swinging Christmas“ und
zeigte damit die Vielseitigkeit
des Chores.
Bevor beide Chöre am En-

de der ersten und zweiten

Halbzeit gemeinsam auf der
Bühne zu einem
beeindruckenden Bild zusam-
menfanden und im Wechsel
von Erika Brause und Gregor
Stachowiak geleitet wurden,

konnten die Verler Gäste aus
den Niederlanden begrüßen.
Das Konzerttrio des Orches-
ters Van Het Oosten, eine
Untergruppe der Musikschule
Enschede, wie Eva-Maria Spie-
ker berichtete, gestaltete zwei
große Blöcke mit ihrem hoch-
klassigen und so wunderbar
aufeinander abgestimmten
Weihnachtsprogramm.
Das fügte sich mit einem

flotten slawischen Tanz von
Dvorák, dem englischen Folk-
lorestück „What Child is This“
oder dem Klassiker „Jingle
Bells“ harmonisch in die Ge-
samtprogrammgestaltung ein.
Die dreiMusiker amPiano, der
Violine und dem Cello beglei-
teten außerdem die Chöre bei
ihrenAuftritten.Unddannwar
da noch einer, der sich aus den
Reihen des MGV löste und auf
den vor allemdieKinder schon
sehnsüchtig gewartet hatten.
Martin Jennen schritt im
schwarzen Anzug und mit sei-
nem großen rot eingeschlage-
nen Buch auf die Bühne.

Gar nicht lange bitten ließ
sich ein gutes Dutzend Jun-
gen undMädchen. Voller Vor-
freude lösten sie sich von El-
tern und Großeltern und lie-
ßen sich am Fuße des Ge-
schichtenerzählers nieder. Von
Paula, der Weihnachtsgans
hörten sie, die um das Über-
leben kämpft. Nur knapp ent-
ging das Tier dem Bräter, in
dem es bereits Probe gesessen
hatte. Die Erkenntnis: „Weih-
nachten ist eigentlich schön,
besonders, wenn man es erle-
ben darf.“ Die Kinder durften
am Ende in die Apfelsinenkis-
te greifen und so viele Früchte
mitnehmen, wie sie tragen
konnten.

Jeweils zum Ende der ersten und zweiten Konzerthalbzeit haben sich die Sängerinnen von „VerLady“ und die Herren vom
MGVLiedertafel gemeinsamauf der Bühne des PädagogischenZentrums eingefunden.Hier stimmen sie bekannte deutsche und englischeWeih-
nachtslieder an. FOTOS: KARIN PRIGNITZ

Martin Jennen liest die
Weihnachtsgeschichte von Gans Paula, die dem
Bräter entkommt, vor. Kinder haben sich um ihn
versammelt.

Das Klaviertrio des Orchesters Van Het Oo-
osten spielt sowohl alleine, dieMusiker aus denNie-
derlanden begleiten aber auch die beiden Verler
Chöre.

www.nw.de/guetersloh

MEHR FOTOS

Anne Vogel und ihr
Sohn Marvin bieten am Stand
von Hüttis Balkanhilfe selbst ge-
staltete Karten und mehr an.

Anzeige

38834301_000318




